
Protokoll der Landesvertreterversammlung zur Europa wahl  
am 8. November 2008 in Düsseldorf 

 

Top 1: Eröffnung und Begrüßung 

Der Landesvorsitzende der FDP NRW, Andreas Pinkwart, eröffnet um 14:15 Uhr die Lan-
desvertreterversammlung (LVV) in der Stadthalle (CCD/Messegelände) in Düsseldorf. 

 

TOP 2: Wahl eines Versammlungsleiters 

Der Landesvorstand schlägt für die Versammlungsleitung Axel Hoffmann als Wahlleiter im 
Sinne unserer Satzung sowie Christoph Dammermann und Susanne Schaperdot vor. Das 
Präsidium wird in der vorgeschlagenen Zusammensetzung gewählt und übernimmt die 
Leitung der Versammlung. 

 

TOP 3: Geschäftsordnungsgemäße Feststellungen 

Die fristgerechte Einberufung der Landesvertreterversammlung wird festgestellt. Zur Lan-
desvertreterversammlung wurden 202 Delegierte eingeladen. Es sind mehr als die Hälfte 
der Delegierten anwesend. Damit ist die Versammlung beschlussfähig. Nach den Aus-
führungen zum Stimmrecht, Rederecht und zu den Wortmeldungen werden als Pro-
tokollführer Marikka von Berlepsch und René Schuch vorgeschlagen. Andere Vorschläge 
werden nicht gemacht. Sie werden gewählt. Nach einigen Vorbemerkungen zum Ablauf 
der Wahlgänge durch das Präsidium wird Holger Ellerbrock als Aufsicht über die Zählkom-
mission gewählt. Als Leiterin der Zählkommission wird Meike Ostermann und als Mitglie-
der der Zählkommission werden Hermann Reil, Angelika Lohmann-Begander, Renate Kle-
beck, Ulrich Hoyer, Ron Schindler, Lars Lange, Kathrin Schmidt, Andreas Ebert, Jutta 
Schönau, Anja Kroos, Hannelore Hanning, Michael Johannknecht, Sven Weber, Nils 
Sandhofe, Sebastian Wust und Matthias Tolls gewählt. Zu den geschäftsordnungs-
gemäßen Feststellungen gibt es keine Wortmeldungen. Die Delegierten stimmen den vom 
Präsidium gemachten Vorschlägen zu. 

 

TOP 4: Rede des Stellvertretenden Vorsitzenden der FDP-Gruppe im Europäischen 
              Parlament, Alexander Graf Lambsdorff MdEP: „Für NRW in Europa: Liberale 
              Politik für unser Land!“ 

Alexander Graf Lambsdorff hält seine Rede, mit der auch der Antrag Nr. L-08-3-04 einge-
bracht wird, der auf dem sich anschl. a.o. Landesparteitag zu beraten ist. 

TOP 5: Abstimmung über die Kandidatenvorschläge aus  NRW für die Bundesliste 
              zur Wahl des Europäischen Parlaments 

Die Versammlungsleitung weist darauf hin, dass die Wahlen schriftlich und geheim vorzu-
nehmen sind. Bei Bedarf kann von den Delegierten die im Saal aufgestellte Wahlkabine 
genutzt werden. 

Dem Vorschlag des Präsidiums, den Platz 1 in Einzelwahl, die Plätze 2 bis 9 in verbunde-
ner Einzelwahl und die folgenden Plätze in Sammelwahl zu wählen, stimmen die Delegier-
ten der Landesvertreterversammlung zu. 

Für die Wahl auf Platz 1 wird Alexander Graf Lambsdorff vorgeschlagen. Weitere Vor-
schläge werden nicht gemacht. Die Abstimmung erfolgt auf Stimmzettel Nr. 1 (Stimm-
block). 
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Ergebnis der Abstimmung über Platz 1: 

 Abgegebene Stimmen: 163 
 Ungültige Stimmen: 1 
 Gültige Stimmen: 162 
 Enthaltungen: 2 
 Nein-Stimmen: 6 
 Ja-Stimmen: 154 

Die absolute Mehrheit lag bei 82 Stimmen. Alexander Graf Lambsdorff wird im ersten 
Wahlgang gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

Für die verbundene Einzelwahl auf den Plätzen 2 bis 9 werden vorgeschlagen: 

für den Platz 2: Alexander Plahr 
für den Platz 3: Alexander Schreiber 
für den Platz 4: Christian Stratmann 
für den Platz 5: Dr. Rudolf Hüls 
für den Platz 6: Sven Strumann 
für den Platz 7: Maximilian Conrad 
für den Platz 8: Andree Saatkamp 
für den Platz 9: Andrea Schultz 

Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. Der Stimmzettel Nr. 2 (Stimmblock) wird ge-
gen einen Stimmzettel „A“ (rosa) ausgetauscht. Da vor einer Vorstellung der Kandidaten 
bereits ausgefüllte Stimmzettel im Saal eingesammelt werden, beschließt das Präsidium, 
den Stimmzettel „A“ (rosa) für ungültig zu erklären, um zuerst den Kandidatinnen und 
Kandidaten die Gelegenheit zu einer Vorstellung zu geben. Es folgt die Kandidatenvorstel-
lung. Es werden den Kandidatinnen und Kandidaten keine Fragen gestellt. Anschließend 
werden die Stimmzettel Nr. 3 (Stimmblock) gegen den neuen Stimmzettel „A“ (gelb) aus-
getauscht. Nach der Einsammlung der Stimmzettel „A“ (gelb) wird der Wahlgang ge-
schlossen. 

Ergebnis des Wahlgangs der Plätze 2 bis 9 (verbunde ne Einzelwahl): 

Abgegebene Stimmen: 170 Stimmen 
Ungültig: 0 Stimmen 
Gültige Stimmen: 170 Stimmen 
Absolute Mehrheit: 86 Stimmen 
Platz 2: Alexander Plahr: 93 Stimmen gewählt 
Platz 3: Alexander Schreiber: 105 Stimmen gewählt 
Platz 4: Christian Stratmann: 118 Stimmen gewählt 
Platz 5: Dr. Rudolf Hüls: 64 Stimmen nicht gewählt 
Platz 6: Sven Strumann: 112 Stimmen gewählt 
Platz 7: Maximilian Conrad: 106 Stimmen gewählt 
Platz 8: Andree Saatkamp: 113 Stimmen gewählt 
Platz 9: Andrea Schultz: 121 Stimmen gewählt 

In Absprache mit Herrn Hüls und dem Bezirksverband Ostwestfalen-Lippe wird beschlos-
sen, dass es für Platz 5 keine neue Kandidatur gibt. Der Platz bleibt frei. Alle anderen 
Kandidaten sind gewählt und nehmen die Wahl an. 

Abstimmung über die weiteren Kandidatenvorschläge a us NRW: 

Beim Präsidium werden die weiteren Vorschläge für die Sammelwahl ab Platz 10 der Liste 
gesammelt. Die Vorschlagsliste wird geschlossen. Für die Wahl wird ein neuer Stimmzet-
tel „D“ mit allen vorgeschlagenen Kandidaten (10) vorbereitet. 
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Gegen den Stimmzettel Nr. 5 (Stimmblock) wird der Stimmzettel „D“ zur Sammelwahl der 
Kandidaten ausgetauscht. Eine Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten wird nicht 
gewünscht. Fragen an die Kandidatinnen und Kandidaten gibt es nicht. 

In diesem Wahlgang gelten die Vorschläge in der Reihenfolge der Anzahl der auf sie ent-
fallenen Stimmen (relative Mehrheit) als gewählt. Die Landesvertreterversammlung fasst 
den Beschluss, dass bei Stimmengleichheit zwischen Kandidatinnen und Kandidaten das 
Los entscheidet. Das Ergebnis dieses Wahlgangs ist dem Protokoll als Anhang beigefügt. 

Auf die Frage des Präsidiums, ob Einwände gegen Art oder Form der Wahlgänge erhoben 
werden, werden keine Einwände gemacht. 

 

TOP 6: Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten z um Europaparteitag 

Es findet der Austausch des Stimmzettels Nr. 4 (Stimmblock) gegen die vorbereiteten 
Stimmzettel für die Wahl der Delegierten („B“) und der Ersatzdelegierten („C“) statt. Weite-
re Vorschläge zur Ergänzung der Listen werden von den Delegierten der Landesvertreter-
versammlung nicht gemacht. Die Vorschlagsliste wird geschlossen. 

Das Ergebnis des Wahlgangs ist dem Protokoll als Anhang beigefügt. Bei den Ersatzdele-
gierten wird bei Stimmengleichheit die Reihenfolge durch das Los bestimmt. 

 

TOP 7: Schlusswort 

Der Vorsitzende des Landesverbandes NRW, Andreas Pinkwart, bedankt sich für die kon-
zentrierte Durchführung und schließt um 16:15 Uhr die Landesvertreterversammlung. 

 
 
 
 

Axel Hoffmann, Versammlungsleiter 
 
 
 
 
 

     Marikka von Berlepsch         René Schuch 
     - Protokoll -          - Protokoll -  

Gelöscht: .  


